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Bloß Abgase und heiße Luft! 
 

 

Zur Verschiebung des Durchfahrtsverbots für LKW auf der B 5 bei Lauenburg und 

Geesthacht erklärt der verkehrspolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-

nen, Andreas Tietze: 

 

Mit langem Reden hat der Minister die Bürgerinitiativen zur Beruhigung der Bundes-

straße 5 beschwichtigt. Noch im März verlautbarte Verkehrsminister de Jager, dass ra-

sches Handeln nötig sei. Innerhalb von sechs Wochen sollten weiträumig Verbotsschil-

der aufgestellt werden. Nun wird klar: das waren wohl nur Abgase und heiße Luft.  

 

Herr de Jager schafft es nicht, sich mit seinen Kollegen aus Niedersachsen und Meck-

lenburg-Vorpommern auf eine Maut-Regelung auf der B 5 zu einigen. Leidtragende 

sind AnwohnerInnen der B 5, die auf unbestimmte Zeit mit schweren LKW vor ihrer Tür 

leben müssen. 
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